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Personen UN Ereignisse
Anfang/ Januar 1972 wurden VO! Paul V1 Weihbischöfe hatten mehrere remıen MI1t- einsetzten. 39  Ül KadıalılLen® heißt
1er hohe Kurijenbeamte Titularerzbi- gewirkt. Dıiıe beiden Weihbischöte VO:  >3 darın, „sind als erwachsene Menschen frei,
schöten ETNANNLT. Es sind 1€s der rühere Augsburg sind Manfred Müller (geb 15 E jene politische Stellung beziehen, die s1e
Sekretär der bisher besonders als Religionspäd- tür richtig halten“.Religiosenkongregation
jetzıge Präsident der Päpstlichen Kommıis- tätıg, und Rudolf Schmid (geb
sS10N tür ozıale Kommunikatıionsmittel, Domkapiıtular un!: Referent für Prie- Vor seinem Abflag VO!  3 Rom nach London
Heston SSC, der Sekretär der Sakramenten- sterausbildung. erklärte der Erzbischof VO' Malta, Michael
kongregation, Msgr Casor14, der Sekretär Gonzt, Januar 1972 die britisch-mal-

Kongregation tür Liturgie, Bugninı tesische Krise könne nach seiner Meınung
CM, und der Sekretär der Religiosenkongre- Am 11 Januar 1972 verstarb ın seiner Heı- beigelegt werden, wenn INan die Verhand-
gatıon, Abt Mayer OSB Bugnını spielte matstadt Montpellier der retformierte Pfarrer

Charles Westphal 1m Alter VO' 75 Jahren. Jungen wieder aufnehme. Der 87)jährıge Erz-
eine maßgebliche Rolle 1n der konzilıaren E Von 1961 bis 1970 Wartr Präsident der bischof hatte dem maltesischen Miınısterprä-
turgıereform. Er WTlr Sekretär der Vorberei- Federation Protestante de France. In diesen sıdenten Dom Mintoff seine Vermittlung
tungskommıssıon tür Liturgıie, wurde ber Cn Jahren hat 1e] für die Einheit der geboten. Während seines Zwischenautent-
gCn kurialer Unstimmigkeıten ıcht Sekretär 1er retormierten un: lutherischen Kirchen haltes ın Rom hatte miıt dem apst, dem
der entsprechenden Konzilskommission Kardinalstaatssekretär Jean Vıllot un: Erz-
verlor vorübergehend auch seinen römıis Frankreichs ° Er gehörte Z Gründer- bischof Benelli, Substitut 1m Staatssekre-
Lehrstuhl Er wurde ber VO' Paul VI 1964 generatıon der Okumenischen Bewegung, tarıat, Gespräche geführt. Den Vermittlungs-
Z Sekretär des römischen Rates tür Li- ahm 1948 der konstitu:erenden Sıtzung diensten des Erzbischois, der seıt runddes Okumenischen Rates der Kirchen inturgiereform ernannt und wurde 1n dieser Amsterdam te1 un: wurde 1956 in den Jahren in Malta wirkt, wird große Bedeu-
Eigenschaft auch zunächst Subsekretär der Zentralausschuß des ORK gewählt. Lung beigemessen.
Ritenkongregation für den Bereich Liturgie
un: spater Sekretär der neugegründeten Im Alter VO' Jahren wurde der bud-
Kongregatıon für Liturgie. Abt ayer Wa Der streitbare un reformfreudige Metropo- dhistische Patrıarch VO:! Tailand, Somde)
Sekretär der Konzilskommission für em1- lıt VO: Pıräus, Chrysostomos, kritisierte 1ın Phra Aryawongsakatayan, der höchste Re-
S un: Studıen und hatte wesentlichen einem Brief die Presse die erneute Ver-
Anteıl der Entstehung des Konzilsdekrets schiebung der ftür Ende Februar dieses Jahres prasentant des Buddhismus 1ın diesem Lande,

vorgesehenen Vollversammlung der Heiligen be1 einem Autountall tödlich verletzt. Er
ber dıe Priesterausbildung. Er WAar Her WAar MmMIiIt ehn Jahren 1n die Pagode einge-Jahre Rektor der Benediktinerhochschule Synode, der alle Bischöte der griechis Lreten un: hatte mi1ıt Jahren die Weihe

Anselmo und VOIN 1966 bis 1971 Abt VO: orthodoxen Kirche teilnehmen. eit fünf Jah- empfangen. Am November 1965 wWar
Metten. Mayer wWwWar auch Mitglied der Vor- Icn War sıe VO: Erzbischof VO:  »3 Athen, Hier- Z Patriarchen gewählt worden. Er wid-
bereitungskommissıon tür die Gemeijnsame 0NYMOS, iıcht mehr zusammengerufen WOT!r- mete sıch besonders den Auslandskontakten
Synode und 15 seiner Berufung nach den Der „ETNCULE Autschub verletzt ıcht ım asiatischen Bereich. Außerdem wWAar
Rom 1M September 1971 auch VO)  —_ den Bı- 1U die Würde der Bischöfe, ondern auch das
schöfen ernNaANNTIES Mitglied der Gemein- Prestige der Charta der Kirche Griechen- eıne gute 7Zusammenarbeit mIit den christ-

nds und des kanonischen Rechts“, lichen Kırchen bemüht und suchte VOrTr allem
S5Syno Kontakt und Meinungsaustausch mMIiIt denklärt der Metropolit. Inzwischen wird VO' Ordensgemeinschaften.

Fuür wel bayerische Diözesen wurden zer Ständigen Omitee des Heiligen Synods BC-
CuUC Weihbischöfe ernNannt Es S$1N für die SCH Zzwel andere Bischöfe, die ÜAhnliche Kritik Nach Angaben des Bischots von Kkulna 1
Erzdiözese München Fryranz Schwarzenböck geäußert hatten, ermittelt. früheren Ostpakistan un: heutigen Bangla

Desh, Michael D’”Rozarıo, die hri-(geb. 24 seIit 1968 Seelsorgsreferent
un Ordıinarıatsrat, und Heinrich 'VO:  S Soden- Der Erzbischof VO: Tananarıve (Madagas- sten selbst auf dem Höhepunkt der Feind-
Fraunhofen (geb dl ceiIt 1968 kar), Kardinal Jeröme Rakotomalala, über- seligkeiten sicherer als andere Mınoritäten
Stadtpfarrer beı St Martın 1n Landshut. yab 15 Januar 1972 der Oftentlichkeit des Landes. Mitglieder anderer Minderhei-
Weihbischot Schwarzenböck übernimmt dıe eın Pressekommunique, ın dem CX die Hal- tengrupplerungen baten deshalb häufig
Seelsorgsregion Süd, die seıt dem Rücktritt tung der katholischen Kirche den bevor- Medaillons und Kruzifixe, dem 'ode eNLT-
VO:! Weihbischot Defregger (September stehenden Präsidentschaftswahlen VO') rinnen können. Diese - Bıtte wurde ihnen
vakant Wal. Weihbischof V Soden-Fraun- Januar präzisıierte. ntgegen anderslautenden gewährt. Mıt dem Erzbischotf VO: Kalkutta,

Lawrence Picachy, traf siıch ıttler-hoten übernımmt die Seelsorgsregion Nord Meldungen habe ıcht das Manıtest BuUt>=
als Nachfolger VON Weihbischof Neuhäusler C eißen, wOomıiıt 600 Katholiken sıch für die weile, MIt iıhm Hiltsmaßnahmen tür den
83) An der Bestellung der Münchner Wiederwahl des ausscheidenden Präsidenten Bereich seines Bıstums besprechen.
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